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THAYNGEN Die Kultur kann einen 
wesentlichen Beitrag zur Wohnqua-
lität leisten. Dies gilt auch für die 
moderne Kunst, selbst wenn diese 
nicht den gängigen Ästhetikkrite-
rien huldigt. Deshalb organisiert der 
Verein Wohnqualität Thayngen am 
Dienstag, 29. Mai, um 19.30 Uhr im 
Ratskeller den  öffentlichen Vortrag 
«Die Experimentelle 2018 – eine kul-
turelle Chance» von Bernd Gasser, 
Förderverein für Kultur und Hei-
matgeschichte Gottmadingen.

Thayngen hat sich in der regio-
nalen Kunstszene in den letzten Jah-
ren einen guten Ruf geschaffen, ei-
nerseits durch seine eigenen Aus-
stellungen, bestritten in der Regel 
von Künstlerinnen und Künstlern 
mit einem Bezug zu Thayngen, an-
derseits durch seine Teilnahme an 

der Randegger «Experimentellen». 
Mit der Ausstellung von Rainer 
Braxmeier im neu geschaffenen 
Kulturzentrum Sternen wurde mit 
der «Experimentellen» 2002 der 
Brückenschlag über die Grenze er-
möglicht. Mittlerweile hat sich die 
Experimentelle, die dieses Jahr zum 
20.  Mal durchgeführt wird, zu ei-
nem internationalen Grossanlass 
mit Teilausstellungen in Deutsch-
land, Frankreich, Österreich und der 
Schweiz gemausert. Bernd Gasser 
hat wesentlichen Anteil an dieser 
positiven Entwicklung.

Zementi-Süd-Areal
Die Bewohner des Thaynger 

Westquartiers blicken aber auch 
mit Vorfreude der nächsten Ein-
wohnerratssitzung vom Donners-

tag, 17.  Mai, 19 Uhr, im Restaurant 
Gemeindehaus entgegen, denn an 
vierter Stelle der Traktandenliste 
steht die Beantwortung der Inter-
pellation «Situation auf dem Ze-
menti-Süd-Areal» von Einwohner-
rätin Manuela Heller. Auf die Ant-
worten von Gemeindepräsident 
Philippe Brühlmann ist man ge-
spannt. 

Hinsichtlich des Verkehrsauf-
kommens auf der Kesslerlochstra-
sse kann der Verein selbst die neus-
ten Zahlen liefern. Sie zeigen, dass 
das Problem bezüglich Lärm und Si-
cherheit noch bei Weitem nicht ge-
löst ist. Dies, obwohl die Neuerung, 
dass die Kunden der Rail-Kontor 
ihre Zollpapiere seit Dezember 2017 
bei einer Abfertigungsfirma am Zoll 
holen können, tatsächlich zu einer 

gewissen Entlastung auf der Kess-
lerlochstrasse geführt hat. Verzeich-
nete man im November 2017 etwa 
190 wöchentliche Lastwagenfahrten 
im Zusammenhang mit der Swiss-
Rec beziehungsweise ihren Tochter-
firmen, so waren es im April 2018 
gegen 130 pro Woche. Der Spitzen-
wert (inklusive Garten Frei und «an-
derer Verursacher») betrug im April 
347 Fahrten pro Woche. Im Novem-
ber 2017 hatte die Rekordmarke bei 
383 gelegen. Dar über und über vie-
les weitere erfährt man mehr an der 
Generalversammlung des Vereins 
Wohnqualität Thayngen. Sie wird 
am 29. Mai im Anschluss an den 
 öffentlichen Vortrag durchgeführt.

Andreas Schiendorfer 
Verein Wohnqualität Thayngen

Moderne Kunst und Wohnqualität

THAYNGEN Kirche ist doch nur 
etwas für die Alten. Kirche und Ju-
gendarbeit ist doch ein Wieder-
spruch in sich. Weit gefehlt! Als 
Freie Evangelische Gemeinde 
(FEG) in Thayngen ist es uns ein 
Anliegen zu zeigen, dass die Kirche 
weder verstaubt noch abgestanden 
ist. Deshalb bieten wir gerne für 
jede Altersstufe entsprechende 
Aktivitäten an.

Im «Kids Treff» lernen Kinder 
von vier bis elf Jahren während des 
Sonntagsgottesdienstes in altersge-
rechten Gruppen kreativ die gute 
Nachricht des Evangeliums kennen. 
«Jump» heisst das kreative Angebot 
für Fünf- bis Neunjährige. Hier kön-
nen die Kids einfach Spass haben, 
sich sportlich betätigen und kreativ 
werden. Gleichzeitig lernen sie, wie 
christliche Werte das Leben berei-
chern. Im «M.A.C.» erleben Kids von 
der 3. bis zur 6. Klasse ein abwechs-
lungsreiches Programm. Neben 
coolen Games und Outdooraktio-
nen darf auch ein stärkender Zvieri 
nicht fehlen. Wem das noch nicht 
sportlich genug ist, der ist herzlich 
zu den «Reiat-Stürmern» einge-

laden. Die Unihockey Mannschaft 
besteht aus Kindern der 2. bis 6. 
Klasse. Von 11 bis 14 Jahren steht 
jedem interessierten Teenie der 
TC (Teenager Club) offen. Ge-
meinsam essen, den Abend genie-
ssen oder auch mal sportlich das 
Wochenende einläuten – all das 
erwartet die Teens im TC. Und, 
nicht zu vergessen: Wenn du min-
destens 15 Jahre alt bist und keine 
Lust auf einen langweiligen Sams-
tagabend hast, bist du in der JG 
(Jugendgruppe) genau richtig. Wir 
reden über die wichtigen Fragen 
des Lebens und wollen mehr von 

dem, was Gott zu sagen hat, erfah-
ren. Als FEG Thayngen wollen wir 
Kids und Jugendlichen einen Rah-
men bieten, in dem auch die tief 
greifenden Fragen des Lebens ge-
stellt werden können. In der Ju-
gendarbeit wollen wir gemeinsam 
eine kreative, lebendige und 
manchmal auch eine etwas ver-
rückte Zeit zusammen haben. Vor 
allem wollen wir erleben, was es 
bedeutet, mit Gott unterwegs zu 
sein.

Boris Grunau Freie Evangelische 
Gemeinde Thayngen 

Ein abwechslungsreiches 
Programm bietet die Freie 
Evangelische Gemeinde 
für jede Altersstufe ab 
dem Kindergarten bis hin 
zum jungen Erwachsenen. 

Jugendarbeit in der Kirche: Für jedes Alter

Jugendarbeit  
in den Vereinen,  
Teil 10

In der Gemeinde Thayngen 
gibt es viele Vereinigungen, 
die sich zum Wohl der Jugend 
einsetzen. Einmal im Monat 
stellt eine dieser Vereini-
gungen an dieser Stelle ihre 
 Jugendarbeit vor. Den An-
stoss zu dieser  Serie gab  
die Thaynger Jugendkommis-
sion. (r.)

Die Kinder geniessen in grosser Runde einen feinen Zvieri während des «Jump». Bild: ZVG


